
Initiative Lebenswertes Andritz 
 

Ideensammlung für den Andritzer Hauptplatz 
 

1. Baumpflanzungen 

In einer Kleingruppe wurde ein Vorschlag für die künftige Pflanzung von Bäumen im 
Bereich des Andritzer Hauptplatzes erarbeitet. Er basiert auf dem aktuellen 
Leitungsplan, Vorschlägen von Andritzer Bürger*innen und Empfehlungen von 
Expert*innen für Baumpflanzung. Die Initiative hat auf dieser Grundlage einen Plan 
erstellt, der auch der Abteilung für Grünraum und Gewässer präsentiert und Anfang 
Oktober beantwortet wurde. 

In der Beantwortung wird darauf verwiesen, dass der Haltestellenbereich der 
Straßenbahn lt. Holding Linien Gleisbau voraussichtlich im Jahr 2027/2028 saniert 
werden soll. Hier besteht dann eine ideale Gelegenheit sowohl im Haltestellenbereich 
als auch entlang der Gleise neue Baumpflanzungen unterzubringen. 

 

2. Vorschläge aus Beteiligungsprojekt, sonstige Vorschläge 

• Radverkehr, Infrastruktur: 

− Verbesserung von Angebot und Organisation der Fahrradabstellplätze, 

− Position Fahrradabstellplatz südlich hinter den Lokalen ist sehr problematisch 
(Sicherheit, Straßenbahn), 

− Elektrizität am Markplatz (bzw. an den beiden Möbelstandorten) für 
Veranstaltungen, Handys und Laptops, 

− Integration von Snackautomaten, 

− bessere Ausstattung und Handhabung der Schaukästen, 

− optische Kennzeichnung wichtiger Infrastrukturen und deren adäquate 
Ausstattung (bspw WCs, barrierefreies WC), 

 

• Gestaltung, Aufenthaltsqualitäten: 

− Regenwassermanagement überdenken (versiegelt / entsiegelt, etc), 

−  Autofreie Tageszeiten (bspw abends), 

− Sitzgelegenheiten mit Sonnen-, Regenschutz, 

− inklusive Sitzbänke (ohne Lehne) für Rollstuhlfahrer*innen, unterschiedliche 
Tisch- und Sitzhöhen, 

− Musik im Freien, Boxen für Musik 

− Bücher aus der Stadtbibliothek, 

− generell bessere Beleuchtung, Beleuchtung (Ambiente) am Abend, 

−  



• Infrastruktur / Aktivitäten: 

− Tischtennistisch, 

− mehr Feste (außer im Winter), Veranstaltungen (La Strada), 
Abendveranstaltungen (Treffpunkt), 

− Bouldern, 

− barrierefreie Schaukel, 

− Doppelnutzung Temmel im Winter, 

− gratis Yoga, 

− Flexible Bespielungsmöglichkeiten (auch mit bzw. durch die neue Möblierung), 

− Fitnessgeräte 
 

• Weitere Beschattungsmaßnahmen 

− Überspannung von Bereichen, die nicht durch Baumpflanzung beschattet 
werden können (z.B. Brunnen,) 

− Ergebnisse GR-Antrag zu Beschattung? 

− Kühlung durch Pflanzen u Sprühnebel (Evapotranspiration), 

 

• Bewegungskorridore, Sicherheit: 

− zahlreiche einschränkende Niveausprünge (Barrierefreiheit) beseitigen 

− Zona Limitata (beschränkt erlaubte Zufahrt in gewisse öffentliche Bereiche), 
um zu hohe Dichte des Individualverkehrs am Platz einzuschränken 

− Notwendige Bewegungskorridore (bspw der Schulkinder) besser sichtbar 
kennzeichnen, generelles Management der Bewegungskorridore 
(Fussgänger*innen, Radfahrer*innen, Öffis, Individualverkehr, 
Marktbeschicker*innen, etc.) 

 

• Adaptierung der Markthütte und des Marktareals 

− Gesicherter Strombezug (Nutzung der Säule vor Markthütte) 

− Nutzung als Lager/Stauraum für Veranstalter 

− Vorderfront flexibel gestaltbar, Tribüne (z.B. als Bühnenhintergrund) 

− Zusätzlicher Sonnen-/Regenschutz (z.B. mit Textilien) 

− Entsiegelung des Marktareals (z.B. mit Makadambelag), dies würde auch die 
Überlebenswahrscheinlichkeit neu gepflanzter Bäume erhöhen. 

 
 
 
Stand: 2023-11-22 (wird laufend adaptiert) 


